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BEKANNTMACHUNG

Einladung

Die 54. Hauptversammlung der Deutschen Gesellschaft für Säugetierkunde e.V. findet

von Montag, den 22. September, bis Freitag, den 26. September 1980, in Tübingen statt.

Montag, 22. September:

Dienstag, 23. September

Vorläufiges Programm

Anreisetag

ab 19.00 Uhr Begrüßungsabend im Hotel Stadt Tübingen

Hörsaalzentrum Morgenstelle

9.00 Uhr Begrüßung

Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden

anschließend Vorträge

19.00 Uhr Empfang durch den Präsidenten der Universität

Tübingen

Mittwoch, 24. September: Hörsaalzentrum Morgenstelle, Vorträge

Donnerstag, 25. September: Hörsaalzentrum Morgenstelle, Vorträge

Abend: Gemeinsames Abendessen

Freitag, 26. September: Ganztägige Exkursion
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Das Programm mit Vortragsfolge wird allen Mitgliedern rechtzeitig vor der Tagung zuge-

sandt.

Alle Interessierten sind zu dieser Tagung herzlich eingeladen. Falls besondere persönliche

Einladungen gewünscht werden, wird gebeten, sich an den 1. Vorsitzenden, Prof. Dr. Man-
fred Röhrs, Institut für Zoologie der Tierärztlichen Hochschule, Bünteweg 17, D-3000
Hannover 71, zu wenden.

Bitte melden Sie Ihre Vorträge für die Tagung, die in der Regel nicht länger als 15 Minuten
dauern sollen, möglichst frühzeitig, spätestens aber bis zum 1. Juni 1980, beim Geschäfts-

führer der Gesellschaft, Prof. Dr. Hans-Jürg Kuhn, Anatomisches Institut der Univer-

sität, Kreuzbergring 36, D-3400 Göttingen an.

Den Tagungsort betreffende und organisatorische Fragen beantwortet Prof. Dr. Rai-

mund Apfelbach, Institut für Biologie III der Universität, Zoophysiologie, Auf der Mor-
genstelle 28, D-7400 Tübingen. Tel. 07071/292624 oder 292619.

BUCHBESPRECHUNGEN

Brazier, M.A.B.; Petsche, H. (eds) : Architectonics of the Cerebral Cortex. NewYork:

Raven Press 1978. IBRO Monograph Series Vol. 3. 502 pp., $ 48,75.

Im Gedenken an Constantin von Economo (1876-1931) fand zur 100. Wiederkehr seines Ge-
burtstages in Wien ein IBRO-Symposion über die Architektonik des Endhirncortex statt. 29 Referate

dieses Treffens sind im vorliegenden Band zusammengefaßt. Auf eine Einführung über Leben und
Werk von C. von Economo (E. Lesky) folgt eine Übersicht über Forschungen amCortex im 19. Jahr-

hundert (M. A. B. Brazier). Gegenstand weiterer Darlegungen sind verschiedene Zelltypen wie Mey-
nert-Zellen (S. L. Palay), Betz-Zellen (M. E. Scheibel und A. B. Scheibel), Interneurone (T.

Tömböl) und corticale Verbindungen (J. Szentägothai) sowie architektonische Studien der letzten

50 Jahre (K. Fleischauer), Pigmentarchitektonik (H. Braak) und ontogenetische Aspekte der corti-

calen Lamination (J. R. Wolff). Histo- und biochemische Studien zur Topographie der Enzymreifung
amNeocortex (E.Farkas-Bargeton u. M. F. Diebler) haben Grenzübereinstimmungen von enzym-
architektonischen mit cytoarchitektonischen Arealen und lange postnatale Reifungszeiten beim Men-
schen ergeben. Schließlich sei verwiesen auf die Ubersichtsreferate von O.D. Creutzfeldt über die

Funktion des Neocortex als ein Bindeglied im Strom der Aktivitäten vom Thalamus und anderen af-

ferenten Strukturen zu den Effektoren und auf die Abhandlung von V. Braitenberg über die Cortex-

Architektonik. Diese und die übrigen Beiträge bilden eine gute und vielseitige Informationsquelle über

den modernen Wissensstand, methodische Möglichkeiten und offene Fragen für weiterführende For-
schungen am Cortex, D. Kruska, Hannover

Kerrich, G.J.; Hawksworth, D.L.; Sims, R.W.
(

eds.): Key Works to the Fauna and
Flora of the British Isles and Northwestern Europe. London, NewYork, San Francisco:

Academic Press 1978. 179 S., Ln. £7,80.

Zweck der Publikation dieses Buches ist es, für alle lebenden Organismen der Britischen Inseln,

Nordwesteuropas (Island, Skandinavien, Benelux-Ländern, Bundesrepublik Deutschland, Frankreich

nördlich 49°) sowie der angrenzenden Gewässer der Kontinentalschelfe - von den Viren bis zu den Säu-

gern - Literatur aufzuführen, die für die Bestimmung der entsprechenden Tiere und Pflanzen benutzt

werden kann. Hierbei geht es den Herausgebern und Mitarbeitern nicht umVollständigkeit der Litera-

tur, sondern darum, daß mit den angegebenen, möglichst neuen Hilfsmitteln, die in systematischer

Ordnung aufgeführt und ggfs. mit kurzen Kommentaren versehen sind, die Bestimmung der Angehöri-
gen der jeweiligen Gruppen überhaupt möglich ist. Wie sich auch an der spärlichen Literaturliste für

Säugetiere erkennen läßt, wendet sich dieses Werk nicht an den Kenner einzelner Gruppen, sondern an

den faunistisch umfassend interessierten Wissenschaftler oder Laien, der Organismen unterschiedlicher

systematischer Herkunft bestimmen möchte. H. Schliemann, Hamburg


